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590 Qtfoftrierte fditoeisettftfje §onbB)CrIer=3tttn«9 (Organ für bie offiziellen ^ubltfatioiten beS ©djtBeij. ©ewerbeöeretnS). ïfr. 29

Jltrfrtfittf- un fr gt*fjmttt0$ttfc*rtt:rt0tttt0£n.
(Slmtlidfe DrigtncWSMttetlungen.) scac&brua oerbotett.

Söetortlattal piîcljett ter neuen ©t. i'eoitfjnröficafjc uni bet ®on=
ttilftrafje in ©t. ©alien. $ie S8af)nunterfii()rung für @a8= unb 2Baffet=
leitungen ift nicbt an ShtSconi, trie unë irrtiimlidjertoetfe mitgeteilt
tourbe, fonbern an ©raf u. Stoffi in ©t. ©allen bergeben morben.

©(fmlbauMmu ©djintettttegen, @emeinbe©traubense!l(©t.@allen).
Sie ©rfteHnng ber ©entralfjeijung an ©ebr. ©uljer, SBinterttjur. A.

iöflbnbofnntbnn ©t. ©allen. Sie Lieferung unb ifîontierung ber
©ifenfonftruftion für bie ©trafjenbritcfe über bie ©ifenbafm bei ©t,
ßeonbarb an SBartmann u. SSallettc, fionftrultionsmerlftätte, SSntgg.

©üterzaun für bie Srrennnflali aMbfwirê ©bur an ©djloffer
6. Grippel, ©bur.

©ibg. ©djübenfeft in Sujern. fÇeftbatte unb 333irtfd)aft®gebäube
an ©ebr. Mer, Bujeni ; Slnbauten ber geftbaüe unb @d)eibenftintbe
an ©ggftein, ©ieber u. Soor, liujern ; ©dfiefjfianb an ©tctmpfïi'id)e8
a3augefcl)äft, 3äüb>il (Sern).

tanalifation SBintcribur. Sie Sanaltfation in ber St)urml)alben=
ftra{je mürbe an ignggenberger in Seltbeim jur 2lubfübmng über;
tragen.

^crrd)icfrcnc*}>
(Staub ber Arbeiten unt fßarlameitt§geMube. Sin ber

Sollenbung beg ißarlamentggebäubeg wirb fortwährenb
im 3nnern unb Sleuffern begfelben gearbeitet. äflit 2lug=

nähme ber im großen ©iebelfelbe nod) angubringenben
tünftlerifctjeu Slugfchmüdungen (©rupften unb giguren
in SDtarmor), mit beren GsrfteKung fchweigerifche

ßün[tler gegenwärtig befestigt finb, unb einigen ®unft-
arbeiten unmittelbar oberhalb ber brei portale ift nun
auch bie nörblidje gront beg ©ebäubeg ooKenbet. ®ie
fübliehe gaçabe ift fchon feit längerer ßeit fertig erftellt
unb bietet bem Sefdjauer bom &lrd)enfelb= unb ®ulgen=
badjquartier aug einen impofanten Slnblid. SDiefer

Sage wirb bag mächtige ipolggerüft auf ber SKorbfaqabe
boüftänbig itiebergelegt fein, fo baff biefelbe bon bem

Särenplafs aug gang frei überblidt werben fann. 3n
mächtigen golbenen Sudjftaben erglängt unmittelbar
unter bem ©iebelbreiecf weithin legbar bie Qnfdjrift :

Curia Confoederationis Helveticae, unb barunter finb
bie beiben Sahreggahlen angebracht: 1291—1848, bie
®aten ber ©rünbung beg alten unb neuen Sunbeg.
ÜRach ©ntfernung beg ©erüfteg wirb bor bem gangen

©ebäube ein breiteg SErottoir angelegt gur Serbinbuitg
mit bem alten unb neuen Sunbegratglfaufe unb fobann
ber gange groffe freie fßlaij bor bem fßarlamentggebäube,
auf welkem bie abgetragenen acht Käufer ftanben, ge=

pflafiert. Severe Slrbeiten finb ©ache ber ©emeinbe
Sern. ®er gange Sau wirb big SDegember 1901, ba
er bon ber Sunbegberfammlung begogen werben foil,
in allen Steilen fertig erftellt werben tonnen.

^ettnberger ïljoit. @in Silbhauer aug fßarig, ber
fid) währenb mehrerer ©ommer im Deimberg (Sern)
aufhalte, habe ben Seweig geleiftet, bah mil §eimberger
Sthon wirtliche Sunftftücle ^ergeffeïït werben tonnen.
@g feien folche an ber Söeltaugftellung mit ber golbenen
SRebaiHe auggegeichnet worben. S)te ©rgeugniffe biefeg
Sünftlerg, ber feine Sunftwerte im Deimberg mobeltiere
unb auch bort brennen laffe, feien fchcm bon bielen
grohftäbtifdjen SRufeen angefauft worben.

füöafferberforgmtg unb 3lcett)Ietigagbelcutf)tung Such§
(@t. ©allen). SDtan fchreibt bem „SBerbenb. unb Dber*
toggenburger" : Sicherem Sernehmen nach hat fich in
©amg eine ©efeüfchaft gebilbet, bte beabfichtigt, Sud)g
bon ©amg her mit SBaffer gu berfehen, unb tonnen
wir nad) eingegogenert ©rtunbigungen mitteilen, bah
bie Sttilage in äufierft groedbienlidjer SSeife erftellt werben
foil, fo bah Sudjg in reichlichem StRaffe ein borgüglidjeg
Strintwaffer unb ein auggebelfnteg ^qbrantenneh bei

fehr günftigen SDrudberfjältniffen erhalten foil.
3ubem foil in Sud)g aber gleidjgeitig eine SentraC

ftation für Sicettjlenbeleuchtung erftellt werben. ®iefe
Seleuchtunggart, mit elettrifdjer ßünbborrichtung ber=
fehen, übertrifft an Sfnnehmlichfeit bag elettrifche Sicht
in mehrfad)er §infi<ht, gang abgefeben babon, bah ^
fid) im greife unberhältnigmä|ig billiger ftellt alg bag
elettrifche Sicht, fo bah ^ S^i ben heutigen Serbeffer=
ungen auch S" gad)gwedert berwenbet werben tann.
®a man in SuchS feit Sahren ben üftangel einer praf=
tifchen Seleuchtung unb gutem S£rin£waffer fühlt, fo
glauben wir, bie Snitianten, bie gugleich ber ©emeinbe
baburch eine fühlbare Saft abnehmen, gum bornherein
ber ©qmpathie ber Sebölferung für ihr fßrojeft berfichern
gu tonnen.

Spezialität:
Bolirmaschinen,

Drehbänke,
Fräsmaschinen,

eigener patentirter niiübcr-
trolfener Construction.

Dresdner Bohrmaschinenlabrik A.-G.
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.

naai Preislisten, stehen gern zu Diensten. 2463 a

Sß- Auf der Pariser Weltausstellung sind unsere Maschinen am Ende der Haupthalle vertreten.
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Arbeits- und Kieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Betonkanal zwischen der neuen St. Leonhardstraße und der Von-
wilstraße in St. Gallen. Die Bahnunterführung für Gas- und Wasser-
lcitungen ist nicht an Rusconi, wie uns irrtümlicherweise mitgeteilt
wurde, sondern an Graf u. Rossi in St. Gallen vergeben worden.

Schulhausbau Schöncnwegen, GemeindeStraubenzell(St.Gallen).
Die Erstellung der Centralheizung an Gebr. Sulzer, Winterthur.

Bahnhofumbau St. Gallen. Die Lieferung und Montierung der
Eisenkonstrnktion für die Straßenbrücke über die Eisenbahn bei St.
Leonbard an Wartmann u. Ballette, Konstruktionswerkstätte, Brugg.

Gitterzaun für die Irrenanstalt Waldhaus Chur an Schlosser
C. Trippel, Chur.

Eidg. Schützenfest in Luzern. Festhalle und Wirtschaftsgebäude
an Gebr. Keller, Luzern; Anbauten der Festhalle und Scheibenstände
an Eggstcin, Sieber u. Loor, Luzern; Schießstand an Stämpfli'sches
Baugeschäft, Zäziwil (Bern).

Kanalisation Winterthur. Die Kanalisation in der Thurmhalden-
straße wurde an Huggenberger in Veltheim zur Ausführung über-
tragen.

Verschiedenes.
Stand der Arbeiten am Parlamentsgebände. An der

Vollendung des Parlamentsgebäudes wird fortwährend
im Innern und Aeußern desselben gearbeitet. Mit Aus-
nähme der im großen Giebelfelde noch anzubringenden
künstlerischen Ausschmückungen (Gruppen und Figuren
in Marmor), mit deren Erstellung schweizerische

Künstler gegenwärtig beschäftigt sind, und einigen Kunst-
arbeiten unmittelbar oberhalb der drei Portale ist nun
auch die nördliche Front des Gebäudes vollendet. Die
südliche Facade ist schon seit längerer Zeit fertig erstellt
und bietet dem Beschauer vom Kirchenfeld- und Sulgen-
bachquartier aus einen imposanten Anblick. Dieser
Tage wird das mächtige Holzgerüst auf der Nordsaqade
vollständig niedergelegt sein, so daß dieselbe von dem

Bärenplatz aus ganz frei überblickt werden kann. In
mächtigen goldenen Buchstaben erglänzt unmittelbar
unter dem Giebeldreieck weithin lesbar die Inschrift:
(Durig, (Dcmlueàorgtioià lZolvetiege, und darunter sind
die beiden Jahreszahlen angebracht: 1291—1848, die
Daten der Gründung des alten und neuen Bundes.
Nach Entfernung des Gerüstes wird vor dem ganzen

Gebäude ein breites Trottoir angelegt zur Verbindung
mit dem alten und neuen Bundesratshause und sodann
der ganze große freie Platz vor dem Parlamentsgebäude,
auf welchem die abgetragenen acht Häuser standen, ge-
pflastert. Letztere Arbeiten sind Sache der Gemeinde
Bern. Der ganze Bau wird bis Dezember 1901, da
er von der Bundesversammlung bezogen werden soll,
in allen Teilen fertig erstellt werden können.

Heimberger Thon. Ein Bildhauer aus Paris, der
sich während mehrerer Sommer im Heimberg (Bern)
aufhalte, habe den Beweis geleistet, daß mit Heimberger
Thon wirkliche Kunststücke hergestellt werden können.
Es seien solche an der Weltausstellung mit der goldenen
Medaille ausgezeichnet worden. Die Erzeugnisse dieses

Künstlers, der seine Kunstwerke im Heimberg modelliere
und auch dort brennen lasse, seien schon von vielen
großstädtischen Museen angekauft worden.

Wasserversorgung und Acetylengasbeleuchtung Buchs
(St. Gallen). Man schreibt dem „Werdend, und Ober-
toggenburger" : Sicherem Vernehmen nach hat sich in
Gams eine Gesellschaft gebildet, die beabsichtigt, Buchs
von Gams her mit Wasser zu versehen, und können
wir nach eingezogenen Erkundigungen mitteilen, daß
die Anlage in äußerst zweckdienlicher Weise erstellt werden
soll, so daß Buchs in reichlichem Maße ein vorzügliches
Trinkwasser und ein ausgedehntes Hydrantennetz bei
sehr günstigen Druckverhältnissen erhalten soll.

Zudem soll in Buchs aber gleichzeitig eine Central-
station für Acetylenbeleuchtung erstellt werden. Diese
Beleuchtungsart, mit elektrischer Zündvorrichtung ver-
sehen, übertrifft an Annehmlichkeit das elektrische Licht
in mehrfacher Hinsicht, ganz abgesehen davon, daß es

sich im Preise unverhältnismäßig billiger stellt als das
elektrische Licht, so daß es bei den heutigen Verbeffer-
ungen auch zu Fachzwecken verwendet werden kann.
Da man in Buchs seit Jahren den Mangel einer prak-
tischen Beleuchtung und gutem Trinkwasser fühlt, so

glauben wir. die Initiante», die zugleich der Gemeinde
dadurch eine fühlbare Last abnehmen, zum vornherein
der Sympathie der Bevölkerung für ihr Projekt versichern
zu können.

M
Aoàrzu».svllàsu,

Vrvàkàiàv.
T'rZ.sius.svIiàv»,

tr«Nlviivr <«»«»>< iiiit ii»>i

Orssàsr Lokrinssokinsntsbrik ^.-6.
vormà Zeràarâ keeker K. Mmsek,

»»»»»»>» sisàsli, Asrm. ^ Dlsusìsrv. »«»«»MI« 2463 a

SU" /lut à pariser Weltausstellung sînil unsers llilascliinen am Lnile lier tlsuptlislls vertreten.
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